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Object: Breiter Dünnpfennig

Museum: Kulturstiftung Sachsen-Anhalt -
Domschatz und Dom St.
Stephanus und St. Sixtus zu
Halberstadt
Domplatz
38820 Halberstadt
uta-
christiane.bergemann@kulturstiftung-
st.de

Collection: Münzen

Inventory
number:

ds595-012

Description
Die Münze entstand in der Regierungszeit Bischof Ottos (1123-1135) oder Bischof Rudolphs
I. (1136-1149). Vermutlich ist dieser Halbbrakteat ausschließlich im Domschatz Halberstadt
nachweisbar. Die Umschrift ist nicht lesbar und die Darstellungen sind weitestgehend
unkenntlich. Die Vorderseite zeigt ein breites Kreuz mit Winkelzierrat und die Rückseite
vielleicht ein Hüftbild des heiligen Stephanus. (C. Heinevetter)

Basic data

Material/Technique: Silber, geprägt
Measurements: Gewicht: 0,91 g, Durchmesser: 29,55 mm

Events

Commissioned When
Who Rudolph von Halberstadt
Where

Commissioned When 1123-1149
Who Otto von Kuditz (-1142)
Where Halberstädter Diözese

[Relation to
person or
institution]

When

Who Stephen (1-40)

https://st.museum-digital.de/object/92353


Where

Keywords
• Cross
• Middle Ages
• Numismatics
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